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Ambulante Pflege Janz 
10 Jahre erfolgreich 
Pflegedienst beschäftigt mehr als 20 Pflegekräfte 

Seit zehn Jahren Im Dienst der ambulanten Pflege: Ute janz, vorn rechts, und ein Teil Ihrer Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter. Foto: bs 

GROSSBURGWEDEL (r/bs). 
Die "Ambulante Pflege Janz" 
wurde eigentlich schon 1991 
gegründet, von Ilona Reimann. 
Im Dezember 1994 übernahm 
Ute .Tanz, nach einer schweren 
Erkrankung der Mutter der 

wegen sei es notwendig, pflegen­
de Angehörige gut zuinformie­
ren und zu unterstützen, fährt 
sie fort. "Wir möchten mit unse­
rem Angebot erreichen, dass der 
Alltag der Angehörigen und der 
zU' Pflegenden wieder mehr Le­

Firmengründerin, die Pflege- . ben~qualität bekommt. Wichtig 
dienstleitung und schließlich sind dafür vor allem Gespräche 
am 1. Februar 1995 auch die· · ..'h'Iifaet1·BE!tröffenen und den An­
Geschäftsführung. Inzwischen 
sind meh.r als 20 Pflegedienst­
kräfte· bei der Ambulanten 
Pflege Janz beschäftigt. Sie 
versorgen Pflegebedürftige 
mehrmals täglich zu flause.. 

In der Öffentlichkeit herrscht 
der Eindruck vor, dass alte Mit­
bürger mehrheitlich in Heimen 
betreut werden. "Die Wirklich­
keit sieht ganz anders aus", ent­
gegnet Ute Janz darauf. "Mehr 
als 80 Prozent der Betroffenen 

.. werden in den Familien, insbe­
sondere durch Töchter, Schwie­
gertöchter und Ehepartner ge­
pflegt", so ihre Erfahrung. Des­

gehörigen, um Verständnis und 
Vertrauen aufzubauen und 
schließlich die richtige Form der 
Pflege zu finden", so die Erfah­
rung der Chefin. Seit 14 Jahren 
ist die "Ambulante Pflege Janz" 
eine zugelassene Einril'htung 
der Pflege- und Krankenkassen 
und sie erbringt alle Leistungen 
der Pflegeversicherung, auch die 
Vertretung von pflegenden An­
gehörigen. Sie leistet Behand­
lungen im Auftrag des Arztes, 
außerdem werdenp~~enzkran­
ke zur Entlastung pflegender 
Angehöriger stundenweise be­
treut. 

Zum " Zehnjährigen" hatte 
die "Ambulante Pflege Janz" 
neulich zu einem Tag der of­
fenen Tür geladen, um im 
Dachgeschoss des ältesten 
Hauses Burgwedels den nun 
ausgebauten Schulungsra um 
einzuweihen. Dieser soll in 
Zukunft pflegenden An­
gehörigen und Pflegedienst­
kräften die Möglichkeit bie­
ten, an Schulungen auch 
außerhalb der privaten 
Sphäre teilnehmen zu kön­
nen . Wie bisher werden aber 
auch Schulungen zu Hause 
be~r.1 Pflegebedürftigen an­
geboten. 

Wer sich für die gesamte 
Leistungspalette der "Ambu­
lanten Pflege Janz" interes­
siert oder Hilfe bei der Pflege 
benötigt, wende sich Dte Jilnz 
in 30838 Großburgwedel, 
Dammstraße 7 oder rufe an un­
ter 05139/ 895816, Fax 05139/ 
896094. . 




